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22.7.2016„Entrepreneurs, Maker, Kreativwirtschaft“
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Persönliche Einladung zur Inselbegegnung.

Hiermit laden wir Sie sehr herzlich ein zu einer außergewöhnlichen Veran-
staltung in Ferropolis. Auf der schwimmenden Recyclinginsel „Insula 
Communis“, dem temporären KlimaKunstWerk von Joy Lohmann und den 
Makers-For-Humanity wollen wir uns in ausgesuchter Gesellschaft über 
wichtige Themen austauschen.

www.open-island.de Bitte melden Sie sich bis 18.7.2016 unter wasser@ferropolis.de formlos zu Ihrer Wunschbegegnung an, damit wir die Insel vorbereiten können.

Gib Makern ein Problem und sie beginnen 
sofort, innovative, soziale oder humorvolle 
Lösungen zu entwickeln. Schöpferische 
und gestaltende Menschen sind die Basis 
der Kultur- und Kreativwirtschaft: Sie 
scha�en künstlerische Qualität, kulturelle 
Vielfalt, kreative Erneuerung und stehen 
zugleich für die wirtschaftliche Dynamik 
einer auf Wissen und Innovation basieren-
den Ökonomie. Früher werkelten die 
Tüftler alleine im Keller, heute vernetzen 
sie sich. Die Maker-Bewegung wächst und 
mit ihr die Frage: Wer sind die kreativen 
Macher von heute?

Ständig wird von den Flüchtlingen in 
Deutschland gefordert, sie sollen sich 
integrieren. 2015 ging es oft schlicht 
darum, Flüchtlinge vor Obdachlosigkeit 
zu schützen, ihnen das Notwendigste zu 
bieten, Essen, einen Schlafplatz. 2016 
geht es um mehr: um die Zukunft der 
Flüchtlinge in Deutschland - und damit 
auch um Deutschlands Zukunft. Das die 
neue Aufgabe für viele Landkreise und 
Städte: Aber wie gehen alle Beteiligten 
damit um?

Anthropozän bedeutet so viel wie „Menschen-
zeitalter“, eine derzeit viel diskutierte Bezeich-
nung für einen umfassenden Wandel der 
Landschaft, den der Mensch verursacht hat. 
Die mitteldeutsche Seenlandschaft ist von 
Menschen gemacht – wie der Gremminer See. 
Zahlreiche technische Innovationen haben in 
unterschiedlichen Epochen die Landschaften 
und Städte geprägt. Der großräumige Tagebau 
war und ist besonders „einprägend“ und führt(e) 
zu einer nachhaltigen Transformation von 
Landschaft in der Region. Die noch zahlreich 
vorhandenen Zeugnisse der Industriekultur 
werden allerdings nicht überall ausreichend 
präsentiert und erlebbar dargestellt.


